
N i e d e r s c h r i f t  
JHA/002/2010 

 
über die öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des 

Jugendhilfeausschusses der Stadt Rheine 
am 25.02.2010 

 
 
Die heutige Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt Rheine, zu der alle 
Mitglieder ordnungsgemäß eingeladen und - wie folgt aufgeführt - erschienen 
sind, beginnt um 17:00 Uhr im Sitzungssaal 126 des Neuen Rathauses. 
 
 
 
Anwesend als 
 
 Vorsitzender: 
 

Herr Dieter Fühner CDU Ratsmitglied / Vorsit-
zender   

 
 Mitglieder: 
 

Herr Achim Bietmann SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Sylvia Egelkamp  Ausschussmitglied f. 
Jugendwohlfahrtsver-
bände   

Frau Regine Greiner  Ausschussmitglied f. 
Jugendwohlfahrtsver-
bände   

Herr Frank Hemelt SPD Ratsmitglied / Stellv. 
Vorsitzender   

Frau Marlies Holtel FDP Sachkundige Bürgerin   

Frau Ingrid Klammann  Ausschussmitglied f. 
Jugendverbände   

Herr Hermann-Josef Kohnen CDU Ratsmitglied   

Frau Monika Lulay CDU Ratsmitglied   

Herr Thomas Rickert BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN Sachkundiger Bürger   

Herr Thomas Rühling SPD Sachkundiger Bürger   

Frau Maria Schütz  Ausschussmitglied f. 
Jugendwohlfahrtsver-
bände   
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 Vertreter: 
 

Herr Johannes Lammers CDU Vertretung für Herrn 
Norbert Dörnhoff 

Frau Antonia Richter  Vertretung für Herrn 
Carsten Timpe 

Herr Daniel Stroot  Vertretung für Frau Nina 
Hoffmann 

 
 beratende Mitglieder: 
 

Herr Georg Friemel-Brüggemann  Sachkundiger Einwohner 
f. Familienbeirat   

Herr Harald Klammann  Ausschussmitglied f. 
Evangelische Kirche   

Frau Lydia Maul  Sachkundige Einwohne-
rin f. Integrationsrat   

Herr Bernhard Mersch  Ausschussmitglied f. 
Schulen   

Herr Ludger Schöpper  Leiter des Jugendamtes  

Herr Bernhard Wilbers  Ausschussmitglied f. 
Arbeitsverwaltung   

 
 Vertreter: 
 

Frau Ute Ehrenberg  Vertretung für Frau Dr. 
Angelika Kordfelder 

 
 Verwaltung: 
 

Herr Ewald Piepel  Produktverantwortlicher  

Herr Raimund Gausmann  Produktverantwortlicher  

Herr Hubert Lammerding  Stellv. Schriftführer   
 
 
Entschuldigt fehlten: 
 
Herr Reimann 
 
 
 
Herr Fühner eröffnet die heutige Sitzung des Jugendhilfeausschusses der Stadt 
Rheine und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung begrüßt er Bürgermeisterin Dr. Kordfelder und 
Frau Trockel, Fachcontrollerin beim Jugendamt der Stadt Münster. 
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Änderungsanträge zur Tagesordnung werden nicht gestellt. 
 
 
 
Öffentlicher Teil: 
 
1. 
 

Niederschrift Nr. 1 über die öffentliche Sitzung am 03. Dez. 
2009 
 

03:26 
 
Änderungs- bzw. Ergänzungswünsche zu Form und Inhalt der o. g. Niederschrift 
werden nicht vorgetragen. 
  
 
 
2. 
 

Bericht der Verwaltung über die Ausführung der in der öffentli-
chen Sitzung am 03. Dez. 2009 gefassten Beschlüsse 
 

04:15 
 
Frau Ehrenberg berichtet, dass die Beschlüsse ausgeführt seien. Eine gesonderte 
Berichterstattung erfolgt zum Punkt 
 
Sanierungsarbeiten am Haus der Kinder St. Martin 
 
Der Jugendhilfeausschuss hat in seiner Sitzung am 03.12.2009 unter dem Vor-
behalt der Mitfinanzierung durch das Land NRW beschlossen, für die teilweise 
Sanierung des Kindergartens „Haus der Kinder St. Martin“ einen städt. Zuschuss 
in Höhe von 25 % der anerkennungsfähigen Kosten zu gewähren..  
 
Da mit Datum vom 23. Dez. 2009 der Bewilligungsbescheid über die Landesmit-
tel erteilt wurde, war die Verwaltung in der Lage, dem Träger die bewilligten Lan-
desmittel und die kommunalen Mittel zu bewilligen. Der Bewilligungsbescheid der 
Stadt Rheine an den Träger datiert vom 30. Dez. 2009. 
 
 
 
3. 
 

Informationen 
 

05:08 
 
Frau Ehrenberg verliest folgende weitere Informationen. 
 
1. Vertretung der Bürgermeisterin im Jugendhilfeausschuss 
 
Die Bürgermeisterin hat mich mit Schreiben vom heutigen Tage als zuständige 
Beigeordnete zu ihrer Vertreterin im Jugendhilfeausschuss der Stadt Rheine ge-
mäß § 5 Abs. 1 Ziff. 1 des 1. Gesetztes zur Ausführung des Kinder- und Jugend-
hilfegesetzes in Verbindung mit § 4 Abs. 3 Ziff. 3.1 der Satzung des Jugendam-
tes der Stadt Rheine vom 9.3.1998 bestellt 
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2. Ausbau der Familienzentren 
 

Nach dem Willen der Landesregierung NRW sollen im Zeitraum von 2006 – 2012 
in Rheine insgesamt 12 Familienzentren entstehen. Bislang wurden 7 Standorte 
für Familienzentren in Rheine festgelegt. Für das Kindergartenjahr 2010/2011 
wurde uns von der Landesregierung ein weiteres Kontingent zur Verfügung ge-
stellt.  
 
Aufgrund der am 30. April 2009 beschlossenen Prioritätenliste wird der Zuschlag 
für das neue Familienzentrum an die Verbundlösung der Kindergärten St. Elisa-
beth und St. Michael gehen. Die Kath. Kirchengemeinde St. Elisabeth und Micha-
el als Träger der beiden Einrichtungen wurde mit Schreiben vom 12. Jan. 2010 
entsprechend informiert.  
 
 
3. Arbeits- und Projektplanung 2010 
 
Frau Ehrenberg stellt die Arbeits- und Projektplanung für das Jahr 2010 vor. 
Der Arbeits und Projektplan ist als Anlage beigefügt. 
 
 
 
 
4. 
 

Informationen aus dem Familienbeirat 
 

12:58 
 
Herr Friemel-Brüggemann berichtet über die Arbeit des Familienbeirates.  
 
 
 
 
5. 
 

Bedarfsfeststellung nach dem Kinderbildungsgesetz für das 
Kindergartenjahr 2010/2011 
Vorlage: 077/10 
 

14:12 
 
Herr Schöpper führt in das Thema ein. Er betont, dass alle Rechtsanspruchskin-
der versorgt sind. Eine weiterer Ausbau von U-3 Plätzen konnte realisiert wer-
den. 
 
Herr Hemelt stellt nach Erläuterung den Antrag, den Beschlussvorschlag der 
Verwaltung um diesen Passus zu erweitern: 
 
Die Stadt Rheine fordert das Land Nordrhein-Westfalen auf, dass die vom Bund 
zur Verfügung gestellten Mittel auch tatsächlich und zusätzlich zur Verfügung 
gestellt werden, sowie zur Umsetzung der landespolitischen Ziele die erforderli-
chen Finanzmittel zur Verfügung gestellt werden. 
 
Sodann wird einstimmig folgender Beschluss gefasst: 
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Der Jugendhilfeausschuss stimmt den im Rahmen der Jugendhilfeplanung im Be-
nehmen mit den Trägern der Kindertageseinrichtungen erarbeiteten Ergebnissen 
zur Umsetzung des Kinderbildungsgesetzes für das Kindergartenjahr 2010/2011 
zu. 
 
Die Stadt Rheine fordert das Land Nordrhein-Westfalen auf, dass die vom Bund 
zur Verfügung gestellten Mittel auch tatsächlich und zusätzlich zur Verfügung 
gestellt werden, sowie zur Umsetzung der landespolitischen Ziele die erforderli-
chen Finanzmittel zur Verfügung gestellt werden. 
 
 
 
 
6. 
 

Bildung des Familienbeirates für die Dauer der Wahlperiode des 
Rates der Stadt Rheine 
- Bildung einer interfraktionellen Arbeitsguppe und Vorberei-
tung des Benennungsverfahrens 
Vorlage: 090/10 
 

33:35 
 
Frau Ehrenberg verweist auf die Vorlage.  
 
Herr Kohnen benennt für die CDU-Fraktion folgende Vertreter: 
 

• Frau Monika Lulay 
• Herrn Johannes Lammers 
• Herrn Hermann-Josef Kohnen. 

 
Herr Hemelt wirft die Frage auf, ob nicht auch Vertreter der Jugendverbände und 
Wohlfahrtsverbände der interfraktionellen Arbeitsgruppe angehören sollten. Nach 
kurzer Diskussion kam der Jugendhilfeausschuss überein, diesmal in der bisher 
üblichen Besetzung und Stärke die Arbeitsgruppe zu besetzen, zukünftig jedoch 
sollten die im Jugendhilfeausschuss vertretenden Wohlfahrts- und Jugendver-
bänden in der Arbeitsgruppe mit einbezogen werden. 
 
Herr Hemelt benennt für die SPD-Fraktion 

• Herrn Achim Bietmann 
• Herrn Frank Hemelt 

 
Für die FDP-Fraktion wird Fau Marlies Holtel benannt. 
 
Für die Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird Herr Thomas Rickert benannt. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt einstimmig, dass die die interfraktionelle 
Arbeitsgruppe zur Sichtung und Vorbereitung der Kandidat(inn)envorschläge zur 
Bildung des Familienbeirates der Stadt Rheine aus den benannten Ausschussmit-
gliedern besteht. 
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7. 
 

Einwohnerfragestunde (spätestens um 19:00 Uhr) 
 

44:44 
 
Einwohnerfragen werden nicht gestellt.  
 
 
 
8. 
 

Anfragen und Anregungen 
 

44:44 
 
Anfragen und Anregungen werden nicht gestellt.  
 
 
 
 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 17:50 Uhr 
 
 
 
  
Gez.    
Fühner Lammerding 
Ausschussvorsitzender stellv. Schriftführer 
 
 
 
       

 
 
 


